
4 • Anzmgàtt 
für die Grzdiöeefe Freiburg. 

E». Mittwoch, den 15. April 1001. 

Die Erhaltung von Kunst d e nkmalen betreffend. 

Nr. 2498. Um in späteren Zeiten das Alter von kirchlichen Kunstgegenständen bestimmen und alte 
Kunstwerke von neuen Erzeugnissen und Nachbildungen unterscheiden zu können, hat auch das Großherzogliche 

bet be8 Wtuë unb eß für wm#en9mertl) erHärt, bie geeigneten %orfe^rnngen 
zu treffen. Diesem Wunsche entsprechend veranlassen wir die katholischen Stiftungsräthe dafür zu sorgen, daß 

fünftig an allen für (0#^ ^mede neu gu bef^^affenben %uß^^attungßgegen^^änben: märe, ßan&eht, Orgeln, 
u. a. m. an (^^61 Stelle bie 30^60)0^ be8 @rmerbe8 unb soweit 1^0#, au^ 

bie ^erfnnft (Gunftler, gabrifant, girma etc.) #^0: Derniers t werbe. 
Ferner beauftragen wir die katholischen Stiftungsräthe nicht blos bei Neubauten, sondern auch bei allen 

Wiederherstellungen von Baudenkmälern oder einzelner Theile derselben in einfacher angemessener Weise Inschriften 
anbringen &u lassen, au8 benen bie geit (30^60%#) bet %u8fi%un8 ^r Arbeit e^eüt. 

Freiburg, den 23. März 1891. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

Pfründeausschreiben. 

Nachstehende Pfründen werden anmit zur Bewerbung ausgeschrieben: 

Ï. 

Aftholderberg, Decanats Linzgau (wiederholt) mit einem Einkommen von 1238 Æ außer 192 Jk. 62 H 
Anniversargebühren. Der Pfründnießer hat die Verpflichtung, 1238 Jk. zur Bestreitung der Pension 
des resignirten Pfarrers an die katholische Jntercalarkasse abzugeben, so daß sein Einkommen 
lediglich in dem Staatsbeitrag von 1600 Jk besteht. 

Völkersbach, Decanats Ettlingen, mit einem Einkommen von 1805 Jk. außer 101 Jk 14 H Anniversar- 
gebühren und mit der Verbindlichkeit, eine Provisoriumsschuld von 25 Jk. durch eine jährliche 
Zahlung von 5 Jk zu tilgen. 

Weisenbach, Decanats Gernsbach, mit einem Einkommen von 1886 â außer 100 A 19 ^ -j- 16 A 29 H 
für Abhaltung der Iahrtage und besondere kirchliche Verrichtungen. 

Die Bewerber um diese Pfründen haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an Seine 
Königliche Hoheit den Großherzog gerichteten Bittgesuche um Präsentation von Seiten Aller- 
höchst desselben innerhalb sechs Wochen bei Großherzoglichem Ministerium der 3ustiz, des Kultus und Unter- 
richtes einzureichen. 

II. 

Bnchheim, Decanats Meßkirch, mit einem Einkommen von 1529 A außer 24 A 50 H Fahrtagsgebühren unb 
6 1. 84 ^ für Abhaltung von Prozessionen. 
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Brenden, Decanats Waldshut, mit einem Einkommen von 2156 Jh. außer 52 Jk 71 H Gebühren für 65 
Jahrtage. ^ 

Die Bewerber um diese der Terna unterworfene Pfründen haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen 
belegten und an Seine Königliche Hoheit den Großherzog gerichteten Bittgesuche um Designation von 
Seiten Allerhöchst desselben innerhalb sechs Wochen durch ihre Vorgesetzten Decanate bei Großherzoglichem 
Ministerium der Justiz, des Kultus und Unterrichts einzureichen. 

III. 

Steinhofen, Decanats Hech ingen, mit einem Einkommen von beiläufig 3100 Jk ohne Anniversargebühren 
und mit der Verbindlichkeit, jährlich 430 Jk. an den Beneficiaten in Zimmern zu zahlen, ferner 
innerhalb der nächsten zwei Jahre 280 Jk zur Ergänzung des Grundstocks der Pfarrei Steinhosen 
beizutragen und innerhalb der nächsten drei Jahre eine Restschuld von 300 Jk nebst Zinsen an die 
Pfarrei Bisingen, bezw. an den Jntercalarfond in Hechingen zu entrichten. 

Feldhausen, Decanats Beringen, mit einem Einkommen von beiläufig 1900 Jk 

Die Bewerber um diese Pfründen haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an Seine 
Hoheit den Fürsten Leopold von Hohenzollern gerichteten Gesuche um Präsentation binnen sechs 
Wochen bei der Fürstlich Hohenzollern'schen Hofkammer in Sigmaringen einzureichen. 

IV. 

Veringenstadt, Decanats Beringen, mit einem Einkommen von beiläufig 2600 ^.und mit der Verbindlichkeit, 
verschiedene Abgaben im Gesammtbetrag von 65 Jk 37 4% zu entrichten und 26 hl. Messen zu lesen. 

Die Bewerber um diese Pfründe haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an den 
Gemeinderath von Veringenstadt gerichteten Bittgesuche um Präsentation binnen sechs Wochen bei 
demselben einzureichen. 

Dien st ernenn un g. 

Mit Erlaß Erzbischöflichen Ordinariates vom 17. März l. I. Nr. 2233 wurde der bisherige Klosterbeichtvater 
Dr. Karl Nörber, in Baden zum Rector des Erzbischöflichen Knabenconvicts in Konstanz ernannt. 

Mit Erlaß Erzbischöflichen Ordinariates vom 17. März l. I. Nr. 2328 wurde Stadpfarrer Hubert 
Winterer in Triberg zum Erzbischöflichen Schnlinspector für die Schulen der Pfarreien Dauchingen, Fischbach, 
Furtwangen, Gremmelsbach, Gütenbach, Neuhausen, Neukirch, Niedereschach, Nnßbach, Rohrbach, Schonach, Schön- 
wald und Thennenbroun ernannt. 

B e r s e tz u n g e n. 

Den 17. März l. I.: Johann Stein hart, Pfarrverweser in Fischingen i. g. E. nach Empfingen. 
Franz Paul Fais, Pfarrverweser in Empfingen i. g. E. nach Hausen i. K. 
Josef Pfister, Pfarrverweser in Hausen i. K. i. g. E. nach Fischingen. 

Den 3. April l. I.: Thomas Nörber, Pfarrer in Thiergarten mit Absenzbewilligung als Klosterbeichtvater nach 
Baden. 

Johann Martin Schad, Präfect im Knabenconvict in Konstanz als Vicar nach Malsch. 
Franz Kiefer, Vicar in Kirchzarten i. g. E. nach St. Georgen. 
Alois Bürgert, Vicar in St. Georgen i. g. E. nach Kirchzarten. 
Johann Nepomuk Lehmann, Pfarrverweser in Oberbalbach i. g. E. nach Dilsberg. 
Pfarrer Sebastian Heilig, Pfarrverweser in Reicholzheim i. g. E. nach Oberbalbach. 
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Sterbfälle. 

r&en 17. März: Johann Nepomuk Oberle, Priesterjubilar, Pfarrer in Dauchingen. 
Den 25. März: Wilhelm Gaiser, Pfarrer in Allmannsdorf. 
Den 10. April: Gotthard Eglau, Pfarrer in Unzhurst. 
Den 12. April: Stephan Grammlich, Pfarrer von Neuhaufen und Pfarrverweser in Schapbach. 

R. I. P. 

Meßner- uni) Organi st endien st-Besetzungen. 

Von dem Erzbischöflichen Ordinariat wurden als Meßner, Glöckner und Organisten bestätigt: 

Den 8. Januar l. I.: Hanptlehrer B. Buhler als Organist an der Pfarrkirche zu Ottersweier. 
Den 22. Januar l. I.: Taglöhner Josef Schultis als Meßner und Glöckner an der Wallfahrtskapelle auf dem 

Hörnleberg (Oberwinden). 
Den 5. Februar l. I.: Hauptlehrer Karl Straßburger als Organist an der Pfarrkirche zu Thengendorf. 
Den 19. Februar l. I.: Hauptlehrer Jakob Friesel als Organist an der Pfarrkirche zu Bühl (Klettgau). 

Schreiner Hermann Speck als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche zu Hattingen. 
Den 26. Februar l. I.: Schreiner Peter Löffler als Meßner und Glöckner an der Pfarr- und Wallfahrtskirche zu 

Triberg. 
Den 5. März l. I.: Hauptlehrer Friedrich Blum als Organist an der Pfarrkirche zu Seefelden. 

Josef Winter als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche zu Böhringen. 
Den 12. März l. I. : Hauptlehrer I. Rotz als Organist an der Pfarrkirche zu Völkersbach. 
Den 12. März l. I.: Raimund Weber als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche zu Rohrbach bei Heidelberg. 

Fromme Stiftungen. 
Zum Kirchenfond Dogern 120 Jk von f Martin Albiez zu 

Schachen zu einer hl. Messe für den j Landwirth Simon 
Hierholzer, dessen Ehefrau Maria geb. Gäng und deren 
Sohn Josef Hierholzer von Dogern. 

Zum Kapellenfond in Diegeriiigen (Pfarrei Murg) 
1400 Jk von der f Franziska Zimmermann in Niederhof 
zu einer hl. Messe für die Stifterin. 

Zum Kirchenfond Wolfach 220 Jk von f Franz 
Harter in Kinzigthal zu einem Seelenamt für den Stifter, 
feine Ehefrauen Katharina Heizmann, Victoria Armbruster, 
Franziska Allgaier und Euphrosina Schmid, sowie für 
feinen Vater. 

Zur Münsterpfarrkirche in Freiburg 150 Jk von Otto 
Biehler zu einer hl. Messe für Maria Anna Biehler, 
Eheleute in Kenzingen. 

Zu derselben 250 Jk von Katharina Binder zu einem 
Anniversaramt für den st Pfarrer Sebastian Forster. 

Zu derselben 250 Jk von Peter Stark zu einem Anni- 
versaramt für Katharina Riegel. 

Zu derselben 100 A von Barbara Mayer zu einer 
hl. Messe für die Stifterin. 

Zu derselben 100 Ji>. von Maria Vögtle zu einer hl. 
Messe für Amalia Bissier. 

Zu derselben 50 Jk von Josef Reichenstein Wittwe, 
als Zustiftung zu der im Jahre 1888 gestifteten hl. Messe. 

Zu derselben 100 Jk. von Sophie Huber zu einer hl. 
Messe für ihre Familienangehörigen. 

Zu derselben 100 Jk von Franziska Boulanger zu 
einer hl. Messe für den st Domkapitular Eugen Boulanger. 

Zu derselben 100 Jk von F. 36. Deckel, Wittwe zu 
einer hl. Messe für ihren st Ehemann. 

Zu derselben 100 Jk von Clara Anna Maut in Paris 
zu einer hl. Messe für ihren st Ehemann. 

Zu derselben 100 Jk durch Domkapitular Kiefer zu 
einer hl. Messe für R. Zink und dessen st Angehörigen. 

Zu derselben 100 Jk von Anna Grieshaber zu einer 
hl. Messe für die Stifterin. 

Zur Heiligenpflege Ringingen 100 Jk von dem st 
Johann Baptist Refer zu einer hl. Messe für sich und 
feine st Ehefrau Gertrud geb. Ziegler. 

Zur Pfarrei Klostcrwald 200 Jk von Bürgermeister 
Kirn zu einem Seelenamt für die st Eheleute Wendelin 
Vogel und Elisabeth geb. Krall. 

Beiträge für die Väter am hl. Grabe 
öoin 1. 1890 5t0 1. 1891. — GoKecte 1890. 

Jncorporirte Pfarreien: Freiburg, Münster- 
pfarrei 298 Jk 82 ^ ; St. Peter 35 Jk 

Dec anat Tauberbischofsheim: Dittwar 7 Jk; 
Eiersheim 6 Jk; Gamburg 6 Jk ; Großrinderfeld 10 Jk.; 
Hochhausen 14 Jk; Hundheim 11 Jk; Königheim 12 Jk.; 
Külsheim 34 Jk.; Poppenhausen 15 Jk. 52 ; Schönfeld 
12 Jk; Tauberbischofsheim 8 Jk 07 ^ ; Uifsigheim 6 Jk; 
Werbach 9 Jk; Werbachhausen 11 Jk; Wertheim 19 Jk. 
14 

Dec anat Breis ach: Adelhausen-Wiehre 28 Jk; 
Biengen 10 Jk; Breisach 12 Jk. 30 st- ; Breitnau 15 Jk.; 
Bremgarten 6 Jk 82 H; Ebnet 12 À.; Ebringen 34 Jk. 
50 ; Eschbach 9 Jk; Grunern 7 Jk. 87 ^ ; Gündlingen 
1 Jk; Güntersthal 11 Jk ; Hofsgrund 4 A 62 H ; 
Horben 11 A; Kappel 14 Jk. ; Kirchhofen 10 A; Krotzingen 
9 Jk.; Merdingen 4 A; Merzhausen 6 Jk; Munzingen 
8 Jk.; Oberried 10 Jk.; Oberrimsingen 6 Jk. 50 ^ ; 
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Pfaffenweiler 7 A. 10 4; St. Georgen mit Fil. 22 Jk. 
88 4 ; St. Trudpert 20 A; St. Ulrich 4 Jk.; Schlatt 
3 A 20 4 ; Sölden 4 Jk 32 4 ; Staufen 5 Jk; Thunsel 
3 A. 70 4 ; Umkirch 9 Jk 50 4 ; Waldau 7 A 89 À ; 
Wasenweiler 1 Jk 40 4) Wittnau 3 A 72 4- 

Decanat Bruchsal : Banerbach 5 A ; Breiten 
10 A; Bruchsal ad B. M. V. 21 A, Bruchsal ad St. Dam. 
und Hugo 12 Jk, Bruchsal ad S. Petrum 16 A, Bruchsal ad 
8. Paulum 10 A; Büchenau 8 Jk; Büchig 10 A; Flehingen 
10 A; Forst 12 Jk; Heidelsheim 5 A 10 4; Helms- 
heim 5 Jk; Jöhlingen 7 A; Karlsdorf 11 Jk; Reibs- 
Heim 7 A; Neuthard 10 A; Obergrombach 9 A 30 4; 
Oberöwisheim 8 Jk; Sickingen 3 Jk 04 4; Ubstadt 
25 Jk; Untergrombach 12 A; Weingarten 10 Jk: 

8 A. 
Decanat Buchen: Adelsheim 7 Jk 20 4; Berolz- 

heim 12 Jk; Boxthal 8 A 10 4 ; Bretzingen 7 Jk 50 4; 
Bronnbach 15 A 85 4 ; Buchen 30 Jk; Dörlesberg 11 A : 
Erfeld 2 A 30 4 ; Eubigheim 1 A 63 4 ; Frenden- 
berg 8 Jk; Gerichtstetten 4 A 84 4 ; Götzingen 15 Jk 20 4; 
Hardheim 18 A; Höpfingen mit Dornberg 11 A 51 4; 
Hüngheim 5 A 40 4 ; Osterburken 13 A 44 Â ; 
Pülfringen 6 A 60 4; Reicholzheim 20 Jk 50 4; 
Rosenberg 3 A; Schweinberg 12 A: Waldstetten 9 A. 
28 4 ; Windischbuch 7 A 

Decanat Endingen: Achkarren 4 A 14 A ; 
Amoltern 1 A 50 4; Bötzingen 2 A 75 Burkheim 
5 A; Endingen 15 A; Forchheim 12 A; Jechtingen 
5 A; Kiechlinsbergen 5 A 31 4; Oberbergen 5 A 
65 4; Rothweil 1 A 30 4 : Riegel 10 A; Schelinqen 
2 A 91 4; m;# 11 A 03 4. 

Decanat Engen: Beuern a. d. Aach 3 Jk; Binningen 
7 A 22 4 ; Blumenfeld 5 A 30 4 ; Büßlingen 6 A; 
Duchtlingen 3 Jk; Emmingen ab Egg 3 Jk; Engen 
16 A 77 4; Friedingen 2 Jk; Honstetten 8 A 95 4 ; 
Kommingen 3 A 50 4 ; Renzingen 3 A 32 4 ; Orsingen 
8 A 60 4 ; Riedüschingen 3 A 12 4 ; Steißlingen 
12 A; Thengendorf 4 Jk; Watterdingen 5 A. 28 4; 
Weiterdingen 2 A; Welschingen 3 A 98 4. 

Decanat Ettlingen: Au a. RH. 8 A. 25 4 : 
Bulach 7 A 20 4 ; Burbach 15 A 58 4 ; Busenbach 
6 A 38 4; Daxlanden 7 A. 50 4; Durlach 5 A; 
Durmersheim 22 Jk; Ettlingen 24 Jk; Ettlingenweier 
12 A. 13 4; #0^8?# 71 A. 15 4; BRaM, 20 A; 
Mörsch 14 Jk; Forchheim 3 Jk; Reichenbach 4 A; 
Schellbronn 11 A 15 4 ; Spessart 7 A 98 4 ; Stupferich 
8 A 60 4; Völckersbach 12 A 35 4- 

Decanat Freiburg: Bleibach 9 A. 26 4 ; Bleich- 
heim 7 A 70 4 ; Bombach 2 A; Buchholz 7 Jk; Elzach 
15 A 45 4 : Emmendingen 9 A. 84 4 ; Freiburg, 
St. Martin 50 A 25 4 ; Freiburg, Mutterhaus 35 A : 
Unterglotterthal 26 A 50 4; Hecklingen 10 Jk; Heim- 
bach 7 A; Herdern 36 A 16 4? Hochdorf und Pfr. 
Hang 3 Jk; Holzhausen 7 Jk ; Hugstetten 6 Jk 75 4 ; 
Buchheim 6 A 41 4 ; Jach 11 Jk 50 4 ; Kenzingen 
5 Jk.; Lehen 8 A 44 4 ; Neuershausen 6 A; Ober- 
biederbach 4 A; Oberprechthal 10 A; Obersimonswald 
1 A ; Oberwinden 7 A 50 4 ; Reuthe 5 A. 74 4 ; 
Siegelau 2 A 50 4 ; Untersimonswald 8 A: Waldkirch 
30 A; Zähringen 6 A 

Decanat Geisingen: Aulfingen 2 A 50 4; Eß- 
lingen 3 A 50 4 ; Geisingen 4 A 25 4 ; Gutmadingen 
7 A 74 4 ; Hattingen 4 A; Jmmendingen 10 A; 

Jppingen 6 A. ; Kirchen 5 A. 20 4 ; Leipferdinqen 
10 A. 52 4 ; Möhringen 5 A; Stetten 1 A 50 4: * 
Sunthausen 2 A; Unterbaldingen 7 A; Simmer" 
5 A. 504. 

Decanat Gernsbach: Baden 129 A 60 4 : Balg 
4 A; Bietigheim 14 A 90 4; Ebersteinburg 6 A 20 4 : 
Elchesheim 6 A 10 4 ; Forbach 3 A. 50 4 ; Gerns- 
bach 20 Jk; Haueneberstein 6 A 20 4 ; Kuppenheim 
20 A; 14 A. 76 4; ^(#6# 5 A: 
Muggensturm 9 Jk; Niederbühl 12 A 97 4 - Ober- 
weier 5 A. 80 4 ; Oetigheim 15 A 18 4 - Oos 9 A: 
Ottenau 4 A; Rastatt 31A50 4 ; Rothenfels 22 A 58 4; 
Seelbach 3 A 20 4 ; Steinmauern 12 A 30 4 ; Wei- 
senbach 17 A 75 4- 

Decanat Hegau: Arten 11 A 85 4 ; Bankholzen 
2 A 85 4; Biethingen 4 A 29 4 ; Bohlingen 8 A; 
Gailingen 14 A 45 4 ; Gottmadingen 9 A 12 4 1 
Hausen 3 A 60 4 ; Hemmenhofen 3 A 52 4 ; Hilzingen 
3 A. 50 4; Ebringen 2 A 50 4 - Horn 7 Jk; Oeh- 
ningen 9 A; Randegg 6 Jk; Riedheim 1 A. 03 41 
Rielasingen 5 A 25 4; Schienen 4 A; Singen 20 A; 
Ueberlingen a. R. 10 A; Wangen 6 A. 66 4; Weiler 
5 A. 50 4? Wiechs 1 A; Worblingen 3 A. 16 4. 

Decanat Heidelberg: Dilsberg 6 A. 50 4, 
Heidelberg 67 A 54 4 - Ilvesheim 6 Jk; Leimen 5 A; 
Mannheim, Obere Pfarrei 41 A 52 4 ; Mannheim, 
untere Pfarrei 38 A. 14 4- Neckarau 16 A; Neckar- 
gemünd 14 A 22 4 ; Neckarhausen 8 A. 50 4 ; Edingen 
3 A; Nußloch 9 A 40 4 ; Rohrbach 4 A; Sandhausen 
5 Jk; Schwetzingen 10 A; Seckenheim 15 A 20 41 
Walldorf 18 A 60 4- Wieblingen 10 Jk; Wiesenbach 
3 A 21 4; Wiesloch 10 A 10 4 ; Ziegelhausen 12 A. 

Decanat Klettgau: Altenburg 6 Jk; Degernan 
14 Jk; Erzingen 12 Jk; Grießen 4 Jk; Hohenthengen 
8 A. 35 4 ; Jestetten 20 A. 10 4 > Lienheim 2 A; 
Lottstetten 4 A. 50 4 ) Oberlauchringen 8 A. 62 4 r 
Schmerzen 3 Jk 85 4- 

Decanat Konstanz: Allensbach 3 Jk; Böhringen 
5 Jk.; Dettingen 3 A. 18 4 ; Dingelsdorf 4 A; Konstanz, 
St. Stefan 30 A; Litzelstetten 1 A; Radolfzell 16 A 9 4 1 
Reichenau-Münster 5 A 20 4 ; Reichenau-Niederzell 
3 A ; Reichenau-Oberzell 3 A ; Wollmatingen 8 A 

Decanat Krautheim: Assamstadt 24 A. 45 4l 
Ballenberg 6 Jk; Gommersdorf 6 Jk; Klepsau 15 Jk.; 
Krautheim 10 Jk; Oberwittstadt 17 A 5 4 - Winzen- 
hofen 3 A 

Decanat Lahr: Altdorf 3 A 70 4 ; Berghaupten 
7 A. ; Diersburg 4 A. 40 4 ; Elgersweier 3 A ; Etten- 
heim 20 Jk; Ettenheimmünster 30 Jk; Frießenheim 20 A; 
Grafenhausen 7 A 73 4 ; Haslach 21 A; Herbolzheiml6A; 
Hofweier 4 A. 41 4 J Ichenheim 5 A. 64 4 ; Dunden- 
heim 8 A 58 4 - Kappel 10 Jk; Kippenheim 7 A; 
Ëüt&eU 23 A; BR(#berg 9 A. 39 4; BRarlen 7 A. 
74 4 ; Mühlenbach 6 A. 95 4 ; Müllen 5 A. 95 4 1 
Münchweier 6 A; Niederschopfheim 10 A; Oberschopf- 
heim 10 A; Ottenheim 5 A. 80 4 ; Prinzbach 6 A; 
Reichenbach 1 A 55 4 ; Ringsheim 5 A. 43 4 J 
Schüttern 8 A 76 4 ) Schutterthal 25 A ; Schutter- 
wald 20 A 96 4 ; Schweighausen 3 A. 50 4 j Seelbach 
24 A 58 4; Steinach 9 A. 60 4 Sulz 5 A. 50 4 > 
Wagenstadt 3 A; Waltersweier 10 A; Weiler 2 Jk. 10 4 J 
Welschensteinach 5 A; Zunsweier 7 A 

(Fortsetzung folgt.) 
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